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Am Do. 16.06.2022 zum
altbekannten Termin an Fronleichnam,
veranstaltet der ASV Bodersweier e.V.
 ab 11.00h einen Hock am „Fischerhiesl“.

Zur Mittagszeit von 11.30h bis 14.00h bieten 
wir frisch geräucherte Forellen und gegrilltes
(Würste und Steaks) zum vor Ort genießen 
oder zum Mitnehmen an. Ab 13:00h öff net die 
Kaff ee & Kuchen Theke. 
Da wir nur eine begrenzte Anzahl an Forellen 
anbieten können, würden wir uns über 
Ihre Voranmeldung freuen.

Vorbestellung bis zum 08.06.22
bitte per       oder          an:
Kevin Golz 
0 160 - 907 290 16

ASV Hock16.06.22

Über Ihre Bestellung / Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen. 

Vorbestellung bis zum 08.06.22

Preis pro Forelle mit 

Sahnemeerrettich und Brot  

8,50  €
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Wichtige Telefonnummern – 
Öffnungszeiten

Notruf Polizei   110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Polizeirevier Kehl 07851/893-0
Polizeiposten Rheinau 07844/911490
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(Anruf ist kostenlos)
Krankentransporte 0781/19222
Zahnärztliche Notrufnummer 0180 3 22255511

Apothekennotdienst am Wochenende
Sa. 04.06.22 Stadt-Apotheke Freistett, Tel. 07844 / 918178 
So. 05.06.22 Storchen-Apotheke Sundheim, Tel. 07851 / 2441 
Mo, 06.06.22 St. Martin-Apotheke Urloffen, Tel. 07805 / 913911

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  
Tierarztpraxis Dr. Grommelt  07851-8865830
Dr. med vet.Axel Klenner, Kehl 07851-71550
Tierärztliche Klinik Hanauerland 07851-76278
Dres. Möhnle  (24 Stunden Notdienst, 
auch an Wochenenden, Sonn- und Feiertagen)

Ortsverwaltung Bodersweier 
 Tel. 07853/247 oder 344
Ortsvorsteher: Manfred Kropp Fax: 07853/1518
E-Mail: ortsverwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de
Montag:  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 16.30 Uhr
Dienstag:  geschlossen 
Mittwoch:  08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Donnerstag:  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Freitag:  08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Zierolshofen 
 Tel.  07853/315
Ortsvorsteher: Heinz Speck Fax: 07853/998333
E-Mail: ortsverwaltung.zierolshofen@stadt-kehl.de
Dienstag:  13.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag 13.30 - 16.30 Uhr

Schulen und Kindergärten
Kindergarten Bodersweier Tel. 07853/8148
Kindergarten Zierolshofen Tel. 07853/333

Notfälle/Störungen
Wasser (Bereich Bodersweier) Tel. 07851/884615
Wasser (Bereich Zierolshofen) Tel. 07844/98850
Strom (Bereich Bodersweier) Tel. 07821/2800
Straßenlampen  Tel. 07851/88-1788
Strom (Bereich Zierolshofen) Tel. 07841/693444
Gas Tel. 01802/767767

Probleme mit der Müllabfuhr
Müllabfuhr/MERB  07841/687-0 
LRA Offenburg 0781/805-960
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Amtliche 
Mitteilungen

Pflegestützpunkt Ortenaukreis 
  
Vorsorgemappe des Kreisseniorenrats im Ortenaukreis 
Viele Menschen sind der Ansicht, dass im Notfall Ehe- oder 
Lebenspartner bzw. -partnerin für den/die Andere/n wichtige 
Angelegenheiten regeln dürfen. Dies ist aber nicht der Fall. 
Wenn durch einen Unfall, eine Krankheit oder altersbedingt je-
mand nicht mehr in der Lage ist seine Angelegenheiten selbst 
zu regeln, wird eine schriftliche Erklärung oder Vollmacht be-
nötigt. Es ist daher wichtig, rechtzeitig zu bestimmen, wer 
dann die Entscheidungen trifft. Die Vorsorgemappe enthält 
hierfür die wesentlichen Informationen und kann eine nützliche 
Orientierungshilfe zum Regeln der persönlichen Angelegen-
heiten sein. In ihr sind wichtige Daten, Dokumente und Anga-
ben zentral zu finden und der eigene Wille ist darin dokumen-
tiert. Für Beratungen stehen die örtliche Kommune, die 
Betreuungsbehörde beim Landratsamt oder das Senioren-
ForumKehl zur Verfügung. 
Die Vorsorgemappe des Kreisseniorenrats gibt es kostenlos 
im Rathaus in Kehl, bei den Ortsverwaltungen oder im Senio-
renForumKehl. 
 
 

Kirchliche 
Mitteilungen

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
BODERSWEIER MIT ZIEROLSHOFEN

Telefon: 07853/ 270 - Fax: 07853/ 998105 -  
Email: kirche-bodersweier@gmx.de

Sonntag, 05.06.2022 - 
Gottesdienst zum Pfingstfest mit Pfr. Jörg Allgeier 
09.30 Uhr Leutesheim 
10.30 Uhr Bodersweier

Der Gottesdienst wird musikalisch mitgestaltet durch den Kir-
chenchor und Hannes Britz an der Orgel. Er steht unter dem 
Thema: „Gottes Kraft für die Welt“- Pfingsten in vielen Farben.
 
Montag, 06.06.2022 – Pfingstmontag 
Kein Gottesdienst in Bodersweier oder Zierolshofen

Kontakte: 
•  Unsere Sekretärin Louisa Rill erreichen Sie immer Diens-

tag- u. Freitagvormittag zwischen 9.00 Uhr und 11.00 Uhr 
im Pfarramt unter der Telefonnr.: 07853-270 und E-Mail: 
bodersweier@kbz.ekiba.de oder E-Mail: Louisa.Rill@kbz.
ekiba.de 



Gemeinsame Mitteilungen

3

Donnerstag, 02. Juni 2022

Besteck usw. sollte mitgebracht werden, Getränke können vor 
Ort erworben werden. Nach einer gemeinsamen Essenszeit 
werden Mannschaften für ein Boule-Turnier gebildet. Es wäre 
schön, wenn dies der Start für ein regelmäßiges Treffen wer-
den würde. Alle sind herzlich eingeladen und willkommen - 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich 

Zeugen Jehovas  
Rastatter Str. 3 A, Kehl-Bodersweier 

Jehovas Zeugen halten wöchentlich ihre Gottesdienste ab, 
eweils donnerstags ab 19 h und sonntags ab 10 h. 
Im Gemeindehaus muß vor, während und nach der Zusam-
menkunft eine medizinische Gesichtsmaske getragen werden. 
Die Maskenpflicht ist allgemein gültig. 

77694 Kehl, Graudenzer Straße 7 
www.gospelhouse-kehl.de | Tel.: +49 7851 88 55 58 

 

Pfingstsonntag
05. Juni, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Live-Band
Sprecher: Peter Forschle

Livestream via Youtube

Bund freikirchlicher Pfingstgemeinden K.d.ö.R.
Gospelhouse Kehl
Graudenzer Straße 7
77694 Kehl

Fon: +49 7851 88 55 58 & +49 151 41 86 98 52

GospelhouseKehl
Social Media

•  Herrn Pfarrer Allgeier, erreichen Sie unter der Telefonnr.: 
07805-97153 oder der persönlichen Mailadresse: Joerg.
Allgeier@kbz.ekiba.de zu erreichen. Bitte melden Sie sich, 
wenn Sie eine Auskunft oder ein persönliches Gespräch 
brauchen. 

•  Weitere Infos und digitale Kontaktmöglichkeiten finden 
Sie auch auf unserer Homepagewww.kirche-bodersweier.
de 

Kath. Kirchengemeinde Hanauerland
Pfarrgemeinde St. Michael in Rheinau-Honau

Pfarrgemeinde Herz-Jesu in Kehl-Kork
Samstag, den 04. Juni 2022 
14:00 Uhr Ko 
Kirchl. Trauung des Braupaares Benjamin Greth u. Svenja 
Greth geb. Nückles in der Herz-Jesu Kirche in Kork 18:00 Uhr 
Wi 
Eucharistiefeier in der evang. Kirche in Willstätt

Sonntag, den 05. Juni 2022 - Pfingstsonntag - 
10:30 Uhr Ho 
Gem. Eucharistiefeier der Kirchengemeine Hanauerland in der 
Pfarrkirche St. Michael in Honau

Montag, den 06. Juni 2022 – Pfingstmontag - 
10:30 Uhr Ko 
Gem. Eucharistiefeier der Kirchengemeine Hanauerland in der 
Herz-Jesu Kirche in Kork 
Nach dem Gottesdienst Boule-Turnier an der „Arche“ in Kork

Donnerstag, den 09. Juni 2022 
10:00 Uhr – 13:00 Ko 
„Stilles Gebet“ in der Herz-Jesu Kirche in Kork (In dieser Zeit 
können Sie kommen und gehen, wie Sie möchten) Informatio-
nen für Gottesdienste und Veranstaltungen in Innenräumen 
Die Maskenpflicht ist aufgehoben, und dennoch sind Masken 
bei uns gerne gesehen. Achten wir weiterhin aufeinander!

Die Racker sind wieder da! 
Wir sind wieder da und haben noch freie Plätze zur Kinderbe-
treuung (15 Monate - Kindergarten) im Gemeindehaus „Arche“ 
in Kork. Montag und Freitag von 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr.
Bei Interesse gerne im Kath. Pfarrbüro Herz-Jesu
in Kork melden, Tel: 07851 3345

Boule-Turnier am Pfingstmontag, 6. Juni 2022 
Nachdem inzwischen die Corona bedingten Beschränkungen 
gelockert wurden, kann nun endlich auch unser Gemeindele-
ben wieder aktiver werden. Zum Start laden wir alle, die Lust 
und Laune haben, zu einem Boule-Turnier an der „Arche“ in 
Kork ein. Nach dem Gottesdienst um 10.30 Uhr treffen wir uns 
am Pfingstmontag zwanglos im Garten hinter dem Gemeinde-
haus. Dort wird die Möglichkeit zum Grillen geboten; Grillgut, 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Monika Kugler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 53
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: monika.kugler@reiff.de

Zustellprobleme: Ortsverwaltung Bodersweier, Telefon: 0 78 53 / 2 47

Donnerstag, 02. Juni 2022
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Aus dem  
Rathaus

Ortsverwaltung  
Bitte vereinbaren Sie weiterhin vorab einen Termin unter der 
Telefonnummer 07853 / 247 oder 344 oder unter der E-Mail-
Adresse: ortsverwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de 
  
 

Beantragung von Reisepässen 
Durch die beginnende Urlaubszeit ist die Nachfrage an Reise-
pässen enorm angestiegen. 
Das bedeutet für die Bürgerinnen und Bürger auch längere 
Wartezeiten. Momentan beträgt die Wartezeit von der Antrag-
stellung bis zur Auslieferung ca. 6 Wochen. Es ist allerdings 
weiterhin möglich, einen Express-Pass zu beantragen. 
 

Müllabfuhr

keine Müllabfuhr 
 

Wir gratulieren

am 07.06.2022
Dr. Ursula Etschmann-Glaser zum 75. Geburtstag 
 

Vereine/ 
Veranstaltungen

FV Bodersweier 1922 e.V.
Es finden folgende Spiele statt: 
Samstag, 04.06.2022 
FVB - FV Schutterwald 2 16.00 Uhr

Thekenkraft ab 01. Juli fürs Sporthaus gesucht! 
An 1 – 2 Abenden (Dienstag, Freitag) für je ca. 3 -4 Stunden, 
sowie Samstagmittags benötigen wir
Unterstützung im Sporthaus. 
Kontakt: René Müll, Tel. 0174 99067 99 

Hallo Strickfrauen und Landfrauen,
am Donnerstag den 09. Juni 2022 um 18.oo Uhr, wollen wir 
wieder im Gasthaus zur Hoffnung zu einem gemütlichen Hock 
zusammen kommen.
 
 

Jahreshauptversammlung am Freitag, 03. Juni 
Zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen der Vorstand-
schaft laden wir alle Mitglieder und Ehrenmitglieder herzlich 
ein. Die Versammlung findet in der
Pausenhalle (Mühlenweg 23)  statt und beginnt um 19.30 
Uhr. Die Tagesordnung sieht wie folgt aus:

1.) Eröffnungsmarsch
2.) Begrüßung und Totenehrung
4.) Protokoll und Tätigkeitsbericht der Schriftführerin
5.) Bericht des 1. Vorsitzenden
6.) Kassenbericht
7.) Berichte des gesch.-führenden Vorstands
10.) Entlastung der Vorstandschaft
11.) Beschlussfassung des Antrags auf Satzungsänderung
12.) Neuwahlen
13.) Vorschau auf das Jahr 2022
14.) Grußworte
15.) Verschiedenes / Wünsche und Anträge

Änderungen der Tagesordnung vorbehalten. Anträge waren 
bis eine Woche vor der Jahreshauptversammlung beim 1. Vor-
sitzenden schriftlich einzureichen. Im Anschluss an die Ver-
sammlung steht „Dupfe“ mit seinem
Backhiesl auf dem Schulhof für einen Imbiss bereit.  

BodersweierBodersweier
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Dorfverein Bodersweier e. V.
Die Mitglieder des Dorfvereins und alle an
unserer Tätigkeit Interessierten werden
hiermit herzlich eingeladen zur
Jahresversammlung
am Sonntag, den 26. Juni 2022, 14.30 Uhr,
in der Turn- und Festhalle in Bodersweier
Die ausführliche Tagesordnung hängt am Rathaus aus.
Anträge hierzu sind spätestens 5 Tage vor der
Versammlung an den Vorstand zu richten.
Unter anderem wird der Vorstand neu gewählt.
Unser Programm für den zweiten Teil:

„Wenn jetzt Schwester Kätchen käme“

Aktiv für Jung und Alt
wird uns bewirten.

 

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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Aus dem  
Rathaus

Beantragung von Reisepässen 
Durch die beginnende Urlaubszeit ist die Nachfrage an Reise-
pässen enorm angestiegen. 
Das bedeutet für die Bürgerinnen und Bürger auch längere 
Wartezeiten. Momentan beträgt die Wartezeit von der Antrag-
stellung bis zur Auslieferung ca. 6 Wochen. Es ist allerdings 
weiterhin möglich, einen Express-Pass zu beantragen. 

Müllabfuhr

Montag, 07.06.2022  graue Tonnen 

Vereine/ 
Veranstaltungen

Bäseknewler Hexe Zierolshofen e.V.
Wir werden am Samstag den 25.06.2022  ab 10:00 Uhr wie-
der Altpapier sammeln. Das Altpapier (Zeitungen, Zeitschriften 
etc.) kann in Kartonagen oder gebündelt gesammelt werden. 
Wir würden uns über eure Sammelbereitschaft
wieder sehr freuen 
  
Mit närrischen Grüßen eure 
Bäseknewler Hexen Zierolshofen e.V 
 

Sonstige  
Mitteilungen

750+1 Jahre Neumühl: Festwochenen-
de am 25./26. Juni 2022 

  
Neumühl feiert sein Jubiläum und lädt alle Kehlerinnen und 
Kehler und Gäste von Auswärts zum großen Festwochenende 
ein. Neben dem Bauern- und (Kunst-)Handwerkermarkt wird 
auf einem großen Mittelaltermarkt Geschichte wieder leben-
dig. Höhepunkt ist ein Feuerfackelspektakel und eine Gauke-
lei-Show am Samstagabend. Während des gesamten Festwo-
chenendes können Lose für eine Tombola mit Preisen von 
über 5.000 € erworben werden. Weitere Informationen gibt es 
im Internet unter www.neumuehl-feiert.de oder in
Neumühl-App Neumühl.Online. 

 
Große Tombola - Los für 2 €

25./26. Juni
Festwochenende
Mittelaltermarkt

 

Termine/ 
Veranstaltungen

Die Bürgerinitiative gegen Tiefengeo-
thermie lädt ein 

  
Kundgebung am 11. Juni in Kehl 
  
Liebe Mitglieder der BI, liebe Bürgerinnen und Bürger! 

Es ist allseits bekannt, dass die Tiefengeothermie eine Tech-
nologie mit vielen Risiken ist. Auch bei der Gesetzgebung und 
dem Genehmigungsprozedere offenbaren sich noch immer 
Lücken, die uns allen auf die Füße fallen können. Wir tragen 
letztendlich die Folgen, wie man im Fall Vendenheim-Reichs-
tett/Elsass, gesehen hat. 

Durch den Klimawandel und die Ukraine-Krise hat sich die Si-
tuation verschärft und der Druck erhöht, obwohl auch die
Landesregierung neuerdings Zweifel an der Tiefengeothermie 
äußert. 

Wir möchten ein Zeichen setzen, zusammen mit Freunden 
und Interessierten beiderseits des Rheines und Ihnen. Für 
Samstag, den 11. Juni 2022 um 11.00 Uhr laden wir herzlich 
ein. Wir treffen wir uns auf der Passerelle des Deux Rives (Mi-
mram-brücke) in Kehl zu einer Kundgebung. Wir informieren 
Sie über die aktuelle Situation, über das was war und noch 
immer kommen kann. Über Ihre Teilnahme würden wir uns 
sehr freuen! 

Ihre Bürgerinitiative gegen Tiefengeothermie im südlichen 
Oberrheingraben e.V. 

ZierolshofenZierolshofen
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Die Bürgerinitiative ist über die Internetadresse www.bi-ge-
gen-tiefengeothermie-so.de, über E-Mail unter info@bi-ge-
gen-tiefengeothermie-so.de, über Facebook https://www.fa-
cebook.com/BI.GeothermieAmOberrhein, oder über die 
Geschäftsstelle in der Merkurstraße 18a in 77694 Kehl-Gold-
scheuer zu erreichen. 
 

Förderverein Ehemalige 
Synagoge Kippenheim e. V

Führung über den jüdischen Friedhof Schmieheim am 
Sonntag, 12.Juni 15 Uhr

Der Förderverein Ehemalige Synagoge Kippenheim lädt am 
Sonntag, den 17. Oktober 2021 um 15 Uhr zu einem Besuch 
des jüdischen Verbandfriedhofs in Schmieheim mit Bärbel 
Heer ein. Bei einem Gang durch diese ehrwürdige Grabstätte 
mit ihren über 2500 Gräbern lässt sich die wechselhafte Ge-
schichte der Juden der Ortenau ablesen.

Der Friedhof wurde 1682 angelegt, als sich die ersten jü-
dischen Familien nach den Vertreibungen im Mittelalter wieder 
in der Region niederlassen durften. Ihr Mittelpunkt war der 
Friedhof in Schmieheim, den sie „Gut Ort“ oder Haus der 
Ewigkeit (hebr. „Beth Olam“) nannten. Der älteste bekannte 
Grabstein stammt aus dem Jahr 1701. Er trägt, wie die ande-
ren Grabmale aus dem 18. Jahrhundert, nur hebräische 
Schriftzeichen. Ab 1850 wird immer mehr lateinische Buchsta-
ben für die Grabinschriften verwendet. Interessant sind die 
Symbole, die manche Grabsteine tragen. Sie verweisen auf 
die rituellen Aufgaben, denen die Verstorbenen nachgingen 
aber auch auf ihre Ämter im jüdischen Gemeindeleben. 

Treffpunkt am Parkplatz beim Friedhof an der Straße von 
Schmieheim nach Wallburg. Männer müssen eine Kopfbede-
ckung tragen, gutes Schuhwerk wird empfohlen.
Teilnahme frei. Kontakt: Jürgen Stude 07807-957612;
ehemaligesynagogekippenheim@web.de  
  
 

Die Arbeitsagentur Offenburg infor-
miert: 

  
  
BEST - das Entscheidungstraining zur Berufs- und Studi-
enorientierung für Schülerinnen und Schüler der Kursstu-
fe und der Berufskollegs am 21. und 29. Juni 2022 im Be-
rufsinformationszentrum und an der Haus- und 
Landwirtschaftlichen Schule in Offenburg  
  
Welcher Studiengang passt zu mir? Was kann ich, was will 
ich? Diese Fragen stellen sich Schülerinnen und Schüler der 
Oberstufe und der Berufskollegs. Parallel zur Abiturvorberei-
tung heißt es, sich nach Studienmöglichkeiten, Bewerbungs-

fristen und Zulassungsvoraussetzungen zu erkundigen. Um 
Schülerinnen und Schülern die Studienwahl zu erleichtern, 
bieten das Wissenschaftsministerium und das Kultusministe-
rium ein zweitägiges Entscheidungstraining BEST
(Berufs- und Studienorientierungstraining) für Schülerinnen 
und Schüler an. Konzipiert wurde das Berufs- und Studienori-
entierungstraining BEST von Experten der Universität Kon-
stanz (die auch den neuen Orientierungstest der Hochschulen 
des Landes entwickelt haben) in Zusammenarbeit mit erfah-
renen Beratern aus Schulen, Hochschulen und den Arbeitsa-
genturen. 

Am ersten Tag des Trainings erkunden die Schülerinnen und 
Schüler mit Hilfe wechselnder Methoden und Arbeitsformen 
ihre Interessen und Fähigkeiten. In einer Intervallphase absol-
vieren sie den Orientierungstest, der neben persönlichen Inte-
resse auch die individuellen Fähigkeiten erfasst und mit mög-
lichen Studiengängen in Verbindung gebracht wird. 
Mit einer Rechercheaufgabe lernen die Schülerinnen und 
Schüler in einer „Guided Tour“ die wichtigsten zuverlässigen 
Internetportale kennen. 

Am zweiten Tag des Trainings werden die Ergebnisse des Ori-
entierungstests aufgearbeitet, noch offene Fragen zur Studi-
en- und Berufswahl beantwortet und Wege zur Entschei-
dungsfindung trainiert. Organisiert wird BEST vom Ministerium 
für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg. 
Schülerinnen und Schüler der Kursstufe und der Berufskollegs 
können sich unter www.bw-best.de für die Trainings anmel-
den, auch wenn an ihrer Schule kein BEST-Training organisiert 
wird. 
  
 

Computerfreunde Kehl beraten und 
helfen! 

Die Computerfreunde Kehl veranstalten nun wieder für alle Hil-
fe- und Veranstaltungsabende im Vereinsheim. 
  
Am Freitag, den 10. Juni 2022, beraten und helfen die Compu-
terfreunde Kehl bei Problemen mit dem PC, Tablet oder mit 
der Software. Hierzu kann jeder, der mit seinem PC, Tablet 
oder einer Software ein Problem hat, seine Hardware (bei vor-
wiegend technischen Problemen) oder seine Fragen mitbrin-
gen. Bei Fragen zu Word / Excel und Windows 10 stehen be-
stens ausgestattete Notebooks und ein Tablet zur Verfügung. 
Eine kurze E-Mail (s.u.) vorab mit der Schilderung des Pro-
blems ist empfehlenswert. Ein PC mit Internetzugang über 
DSL ist aufgestellt und kann genutzt werden, ebenso steht ein 
Internetzugang über W-Lan zur Verfügung. Selbstverständlich 
gilt dieses Angebot auch für Nicht-Mitglieder. Beginn ist um 
20.00 Uhr, im Vereinsheim des Wassersport-Club in Marlen, 
Rheinweidweg 2. Informationen gibt es unter
www.computerfreunde-kehl.de oder
info@computerfreunde-kehl.de 

Bildungszentrum Offenburg 
Bewegen statt schonen - Präventionskurse 
Mit einem ganzheitlichen Trainingsprogramm, geleitet von Rü-
ckentrainer und Heilpraktiker Rolf Birk, kräftigen Teilnehmende 
ihre rumpfstabilisierende Bauch-, Rücken- und Beinmuskula-
tur. Mobilisations- und Dehnungsübungen für verspannte 
Muskelpartien sind ebenfalls Schwerpunkte dieses Kurses. 
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Verschiedene Übungsgeräte sowie Pilates-Elemente bringen 
Abwechslung in die Stunden. Teilnehmende lernen unter-
schiedliche Bewegungs- und Entspannungsformen zur Kör-
perwahrnehmung kennen, um ihr
Haltungsbewusstsein zu verbessern. 
Die Kurse finden jeweils mit zehn Terminen in der Festhalle 
Windschläg, Oberrothweg 16 statt: 
dienstags vom 21. Juni bis 23. August, 10:00 – 11:30 Uhr oder 
16:45 – 18:15 Uhr
donnerstags vom 23. Juni bis 25. August, 8:40 – 10:10 Uhr 
oder 10:20 – 11:50 Uhr, Teilnahmegebühr beträgt 100 Euro. 
Die Kursgebühren werden in der Regel von den Krankenkas-
sen erstattet.
Anmeldung bis 17. Juni und weitere Informationen im Bil-
dungszentrum Offenburg, Tel. 0781 925040, info@bildungs-
zentrum-offenburg.de , www.bildungszentrum-offenburg.de. 
  
Vincent van Gogh - ein Wegbereiter der Moderne 
Online-Vortrag zur Kunstgeschichte 
Van Goghs Gemälde gehören heute zu den teuersten auf dem 
Kunstmarkt. Zu seinen Lebzeiten fanden aber nur wenige sei-
ner über 800 Bilder einen Käufer. Seine Selbstzweifel und die 
Überzeugung, kein Talent zu besitzen, begleiteten den Maler 
bis zu seinem frühen Tod im Juli 1890. In ihrem Online-Vortrag 
stellt die Kunsthistorikerin Barbara Memheld am Dienstag, 28. 
Juni um 18 Uhr die künstlerische Entwicklung van Goghs an-
hand vieler Bildbeispiele vor. Um Anmeldung wird gebeten bis 
22. Juni beim Bildungszentrum Offenburg, Tel. 0781 925040, 
www.bildungszentrum-offenburg.de, info@bildungszentrum-
offenburg.de. Die Teilnahme kostet 8 Euro. Die Zoom-Zu-
gangsdaten werden den Angemeldeten rechtzeitig zuge-
schickt. 
Referentin: Dr. Barbara Memheld 
Termin: Dienstag, 28. Juni, 18:00 – 19:45 Uhr 
Teilnahmegebühr: 8 Euro 
Anmeldung bis 22. Juni beim Bildungszentrum Offenburg, Tel. 
0781 925040, info@bildungszentrum-offenburg.de, www.bil-
dungszentrum-offenburg.de 
  
Familienaufstellung in Lahr - Tagesseminar Christliches 
Familienstellen 
Was hindert uns daran unsere Beziehungen frei, liebevoll und 
friedvoll zu leben? Oft sind es unverarbeitete negative Erfah-
rungen aus der Vergangenheit - aus der Kindheit oder sogar 
traumatische Erlebnisse, die unsere Familien, Eltern oder 
Großeltern durchleiden mussten. Das Familienstellen am 
Samstag, 2. Juli, 10:00 – 18 Uhr unter der Leitung von Petra 
Bouren bietet die Möglichkeit, die Ursachen von Beziehungs-
störungen zu erkennen, diese durch Rituale zu beseitigen und 
den Weg zur Heilung von Beziehungen und Konflikten frei zu 
machen. 
Willkommen sind alle, die das Familienstellen kennen lernen 
möchten. Wer bereits Erfahrung damit hat, kann an diesem 
Tag nach Absprache auch seine eigene Familienkonstellation 
zur Arbeit mit der Gruppe anbieten. Das Seminar findet im Ge-
meindehaus Hl. Geist in der Dinglinger Hauptstr. 45 in Lahr 
statt und kostet 50,00 Euro, jeweils mit Selbstverpflegung. 
Anmeldung bis 23. Juni und weitere Informationen beim ka-
tholischen Bildungszentrum Offenburg, 0781 925040, www.
bildungszentrum-offenburg.de, info@bildungszentrum-offen-
burg.de 
  
Architekturgeschichte: Der Aufbruch in die Moderne 
Vortrag zur Kunstgeschichte 
Jugendstil, Expressionismus, Neues Bauen und der Internati-
onale Stil: In ihrem Vortrag am Montag, 4. Juli um 15 Uhr im 
Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 39 stellt Barbara 
Memheld wegweisende Strömungen vor, mit denen die Bau-
kunst ihren Weg in die Moderne nimmt. Um Anmeldung wird 
gebeten bis zum 28. Juni unter Tel. 0781 925040,

info@bildungszentrum-offenburg.de oder www.bildungszen-
trum-offenburg.de. Die Teilnahme kostet 10 Euro. Anhand 
zahlreicher Bildbeispiele verdeutlicht die Kunsthistorikerin, 
wie materialgerechte, zeitgemäße Formen und eine auf Funk-
tionalität abgestimmte Baugestalt neue Maßstäbe setzen und 
die klassische Architektursprache ablösen. 
  
Referentin: Dr. Barbara Memheld 
Termin: Montag, 4. Juli, 15:00 bis 16:45 Uhr 
Teilnahmegebühr: 10 Euro 
Anmeldung bis 28. Juni und Ort: Bildungszentrum Offenburg, 
Straßburger Str. 39, Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 
39, 0781 9250-40; www.bildungszentrum-offenburg.de 
  
 

DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der Or-
tenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende, regionale Erzeuger 
und weitere leidenschaftliche Experten dazu ein, die kulina-
rische und kulturelle Vielfalt der Region immer wieder aufs 
Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräuterführungen, 
Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im offenen Atelier oder 
beim Wein-Feier-Abend – auch in diesem Jahr erwarten Sie 
wieder jeden Donnerstag eine bunte Mischung aus Unterhalt-
samem sowie Kunst- und Genussvollem aus der Ortenau. 
  
  
Am 09. Juni 2022 finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Lahr/Schwarzwald:“Des gibt`s bloß in Lohr“ Lahrer Be-
sonderheiten im „Lohrer“ Dialekt 
Was haben Designerpreise, Musikinstrumente, die deutsche 
Nationalhymne und ein Café gemeinsam? Stadtführerin Anne-
marie Friedrich-Kirn zeigt in Anlehnung an das Buch „Das gibt 
es nur in Lahr“ von Christel Seidensticker, Einmaliges und Be-
sonderheiten im „Lohrer Dialekt. Als Wegzehrung gibt es eine 
Lahrer Murre aus der Genussmanufaktur Burger. Treffpunkt: 
17.00 Uhr, Stadtmuseum Lahr, Kreuzstraße 6. Die Kosten be-
tragen 4 Euro. Infos und Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr 
unter 07821 9100128 oder stadtmarketing@lahr.de, max. 20 
Teilnehmer. 
  
Oppenau:Oppenauer Städtle Hopser 
Entlang der kleinen Wanderung durch das Oppenauer Städtle 
wird ein 4-Gänge-Menü mit korrespondierenden Getränken 
serviert. Genießen Sie die kulinarischen Köstlichkeiten aus 
Küche und Keller der Oppenauer Gastronomie. Bitte rechtzei-
tig im Voraus bei der Renchtal Tourismus GmbH reservieren. 
Treffpunkt: 17.30 Uhr, Pavillon Oppenau, Bar - Bistro - Biergar-
ten. Die Kosten betragen 54 Euro. Anmeldung bis zum Vortag 
12 Uhr unter oppenau@renchtal-tourismus.de oder
07804 4836, max. 16 Teilnehmer. 
  
Rust:Dem Klima auf der Spur 
Wasser, Wind und Sonne – das sind große Themen in unserem 
Klimawandelgarten. Zusammen mit einem Ranger erkunden 
Sie dessen Besonderheiten, probieren und testen selbst aus, 
wie Wind oder Wasserkraft entsteht. Sie sehen und hören viel 
Interessantes rund um das Thema Wetter & Klima. Als krö-
nenden Abschluss besteigen Sie den Turm. Treffpunkt: 18.00 
Uhr, Naturzentrum Rheinauen, Allmendweg 5, 77977 Rust.



Gemeinsame Mitteilungen

9

Donnerstag, 02. Juni 2022

Die Kosten betragen 6 Euro. Infos und Anmeldung bis zum 
31.05.2022 unter 07822 864536 oder info@naturzentrum-
rheinauen.de, max. 20 Teilnehmer. 

Haslach:Putzfrau-Tour mit Wilma Strupferer 
Putzfrau Wilma Strupferer haut auf den Putz! Bei diesem amü-
santen Großputz wird die Stadtgeschichte bestimmt nicht un-
ter den Teppich gekehrt. Erleben Sie mit Humor wissenswertes 
über die Leidenschaft des Putzens. Aufgepasst, so mancher 
hat sich nach dieser Führung zum richtigen „Putzteufel“ entwi-
ckelt! Anschl. Einkehr in Haslacher Lokal möglich. Treffpunkt: 
18.30 Uhr, Altes Kapuzinerkloster, Klosterstraße 1. Die Kosten 
betragen 9 Euro. Infos und Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr 
bei der Tourist-Information Haslach unter 07832 706172, max. 
25 Teilnehmer. 
  
Kehl-Zierolshofen:Wildkräuter im Hausgarten entdecken 
- Vegetarisches Menü genießen 
Kräuterpädagogin Stefanie Möck wird mit Ihnen auf Entde-
ckungstour gehen, um gemeinsam zu entdecken welche 
Schätze in einem Hausgarten wachsen. Lernen Sie Erken-
nungsmerkmale, Heilwirkung und Verwendungszwecke ken-
nen. Anschließend werden wir Sie im Biergarten mit einem 
passenden vegetarischen Menü und einem Getränk verwöh-
nen. Treffpunkt: 18.00 Uhr, Gaststätte Rastzeit, Grießenstr. 21, 
77694 Kehl. Die Kosten betragen 35 Euro. Infos und Anmel-
dung bis zum 02.06.2022 unter 0179 670 8678 oder
info@rast-zeit.de, max. 12 Teilnehmer. 
  
Ettenheim:Kräuterführung 
Kräuterspaziergang durch die Wiesen am Stadtrand Etten-
heims mit Vorstellung und Verarbeitung der heimischen Wild-
kräuter. Die selbst hergestellten Kräuterleckereien darf natür-
lich mit nach Hause genommen werden. Treffpunkt: 18.30 Uhr, 
Fiedhofparkplatz Ettenheim, Im Pfaffenbach. Die Kosten be-
tragen 15 Euro. Anmeldung vier Tage vor der Veranstaltung 
unter 0176 20426167 oder ruf-as@web.de, max. 8 Teilnehmer. 
  
Oberharmersbach:Flammenkuchen satt Essen 
Genießen Sie frische und hausgemachte Flammenkuchen in 
verschiedenen Variationen bis Sie satt sind. Scheinbar längst 
vergessene Volkslieder, wird unserer Akkordeonspieler für Sie 
spielen und Sie zum Mitsingen, schunkeln oder einfach zum 
Zuhören einladen. Wir freuen uns, Sie auf unserer überdach-
ten Terrasse mit herrlichem Panoramablick begrüßen zu dür-
fen. Treffpunkt: 18.30 Uhr, Hasegallis Besenwirtschaft,
Engelberg 12 
77784 Oberharmersbach. Die Kosten betragen 19 Euro. Infos 
und Anmeldung unter 07837 871 oder
info@hasegallis-besenwirtschaft.de. 
  
Ettenheim:  Sundowner am „kleinen Freitag“ 
  
Genießt bei schönem Wetter donnerstags »am kleinen Frei-
tag« und gekühltem Sundowner-Wein den Sonnenuntergang 
in den Weinbergen oder lasst den Abend auf unserer neu ge-
stalteten Dachterrasse ausklingen. 
Im Weingut und auf der Dachterrasse gibt es zum Wein kleine 
Snacks wie Oliven, Käsewürfel, Salamivariation und Knabber-
zeugs. Wer den Sundowner in den Weinbergen genießen 
möchte, kommt einfach ins Weingut und holt sich hier den ge-
kühlten Wein und Weingläser. Zudem habt ihr die Möglichkeit 
bei unserem Restaurant-Team unsere Sundowner-Snacks zu 
bestellen (bis spätestens montags). Weingut Weber, Im Offen-
tal 1, 77955 Ettenheim. Weitere Infos zu den Sundowner-
Snacks/Bestellung findet ihr unter
www.weingut-weber-events.com. 

 

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
Gengenbach/ Offenburg: Offene Weinprobe der
Weinmanufaktur Gengenbach Offenburg 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher
Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung
„Von der Höll ins Paradies“ 
Ettenheim: WEIN.GARTEN 
Lahr/Schwarzwald: MuseumsBar - Livemusik am Feierabend 
Durbach: Escape Wanderung 
Durbach: Sundowner Feierabend Rundweg mit Weinprobe
„to go“ 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-Broschüre 
und auf der Tourismuswebsite unter
www.ortenau-tourismus.de. 
 
„Hurra, heute kochen WIR!“
Freie Plätze beim Küchenworkshop für Kinder von 8 bis 12
„Hurra, heute kochen WIR!“, heißt es beim Küchenworkshop 
für Kinder von 8 bis 12 Jahren des Ernährungszentrums Orte-
nau. Wie viel Spaß es macht eine Pizza, ein leckeres Dessert 
oder ein erfrischendes Getränk selbst zuzubereiten, wird ge-
meinsam mit Referentin Ilse Hille in der Lehrküche des Ernäh-
rungszentrums Ortenau ausprobiert. „Die Kinder lernen an 
diesem Workshop mit heimischen Lebensmitteln ein leckeres 
Mittagessen zuzubereiten“, so Hille. „Dabei lernen sie nicht 
nur heimisches Obst und Gemüse kennen, sondern auch ver-
schiedene Küchengeräte– und natürlich wird das gekochte im 
Anschluss zusammen gegessen.“
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bietet das Ernährungszen-
trum Ortenau diesen Workshop an zwei Einzel-Terminen an: 
Mittwoch, 8. Juni, sowie am Donnerstag, 9. Juni – jeweils von 
9 bis 12 Uhr. Die Teilnahmegebühr beträgt fünf Euro, Anmel-
dungen sind über das Kontaktformular auf der Internetseite 
des Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de möglich. 
Anmeldeschluss für beide Termine ist Pfingstmontag, 6.Juni. 
 
Juni-Workshops im Vogtsbauernhof
Wer traditionelles Handwerk selbst ausüben möchte, hat bei 
den vielfältigen Workshops im Schwarzwälder Freilichtmuse-
um Vogtsbauernhof in Gutach die Gelegenheit. Gleich vier 
Kurse bietet das Freilichtmuseum im Juni an. Interessierte 
können sich im Fotografieren, im Spinnen, in der Freilichtma-
lerei oder beim Bürstenbinden versuchen. 
Erstmalig bietet das Freilichtmuseum in diesem Jahr einen 
Kurs zur Fotografie am Samstag, den 4. Juni, von 10 bis 14 
Uhr an. Von der Vorbereitung bis zur Nachbereitung vermittelt 
der Gutacher Fotograf Hans-Jörg Haas die wichtigsten Re-
geln und Tipps für gelingende Aufnahmen im Landschafts- 
und Portraitbereich. Eigenes Fotoequipment ist mitzubringen. 
Der zweite Workshop im Juni ist an Fronleichnam, dem 16. 
Juni, geplant. Die in der Anleitung wie im Handwerklichen ver-
sierte Dozentin Beate Bramser-Raptis vermittelt von 11 bis 14 
Uhr die Grundlagen der Wollverarbeitung und zeigt den Teil-
nehmern das Spinnen mit der Handspindel und dem Spinn-
rad. Es besteht die Möglichkeit, das eigene Spinnrad mitzu-
bringen. Der erfahrene Kunstmaler Wolfram Paul aus Altensteig 
weist wenige Tage später, am Samstag, den 18. Juni, in die 
Welt der Freilichtmalerei ein. Die Teilnehmer erlernen von 13 
bis 17 Uhr die Grundzüge der Landschaftsmalerei und begin-
nen ihr eigenes Werk unter Inspiration der bekanntesten 
Schwarzwaldmaler in Gutach: Wilhelm Hasemann und Curt 
Liebich. Auch der Workshop Bürstenbinden hat erstmals sei-
nen Platz im Veranstaltungsprogramm gefunden. Die Bürsten-
binderin Brigitte Rösch aus Blumberg gibt am Samstag, den 
25. Juni, von 10 bis 13 Uhr ihr Wissen bei der Herstellung 
eines Handfegers aus Rosshaar weiter. Dabei lernen die Kurs-
teilnehmer ebenso, welche Bürste für welchen Schmutz ge-
eignet ist. Dieser Kurs eignet sich neben dem Spinn-Workshop 
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auch für Jugendliche ab 14 Jahren. Eine Anmeldung für die 
Workshops ist unter Telefon 0 78 31 46 79 3500 erforderlich. 
Die Kosten betragen je nach Kurs zwischen 35 und 90 Euro. 
In der Kursgebühr sind der Museumseintritt und die Parkge-
bühr enthalten. Weitere Informationen zu den einzelnen Kursen 
sind unter www.vogtsbauernhof.de zu finden. 

Neue Selbsthilfegruppe „Verschickkinder“ im Raum Kehl  
Auf Initiative von Betroffenen soll im Raum Kehl eine neue 
Selbsthilfegruppe für sogenannte Verschickkinder ins Leben 
gerufen werden. 
Die Verschickung von Kindern in sogenannte Kindererho-
lungsheime war in den 50ern bis 70ern gängige Praxis im Be-
reich der Kinderheilkunde. Mehrere (Erfahrungs-) Berichte aus 
Fernsehen und Presse haben in jüngster Zeit offengelegt, dass 
viele Kinder traumatisiert aus diesen Erholungskuren zurück-
kamen und teilweise bis heute noch mit den Spätfolgen von 
physischer und psychischer Gewalt zu kämpfen haben. 
Ziel der Gruppe ist es, Menschen die Möglichkeit zu bieten, 
sich mit anderen Betroffenen im geschützten Rahmen zu tref-
fen und auszutauschen. Die Gruppe soll Rückhalt und Unter-
stützung bieten. Interessierte erhalten weitere Informationen 
zur geplanten Gruppe bei der Kontaktstelle für Selbsthilfe-
gruppen im Landratsamt Ortenaukreis unter
Tel 0781 805 9771. 
 
„Offene Gartentüren“ am Pfingstwochenende in Gengen-
bach-Bergach, Sermersheim im Elsass und Renchen-Ulm 
Die „Offene Gartentür“ 2022 des Ortenaukreises ist kürzlich in 
eine neue Runde gestartet. Zum 25-jährigen Jubiläum der Ak-
tion öffnen insgesamt 26 Gartenbesitzende im Ortenaukreis 
und nahen Elsass ihre Kleinode für interessierte Garten-
freunde. Am Pfingstwochenende erlauben die folgenden Gär-
ten einen Blick hinter die Kulissen: 
  
Gabi und Walter Mensing, Am Schelmenbach 15, 77723 
Gengenbach-Bergach 
Garten: Großer weitläufiger romantischer Hanggarten mit ver-
schiedenen Ebenen und Sitzplätzen, kleinem Bauerngarten, 
Naturteich und Schattengarten. Große Staudenvielfalt, insbe-
sondere Taglilien und Schattenstauden. Prämiert durch den 
SWR zum schönsten Garten Baden-Württemberg 2010. 
Weg:  Landstraße von Gengenbach nach Biberach, bei Ort-
seinfahrt Bergach nach 100 m rechts abbiegen, dann links in 
die Sackgasse fahren. 
Offen: Pfingstsamstag, 4. Juni 2022, 10-17 Uhr 
 
Nicole und Raymond Mosser, 6, rue de charpentiers, 67230 
Sermersheim, Elsass 
Garten: „Jardin-Phantaisie de campagne“. Nutz- und Ziergar-
ten mit artenreichen, schön gestalteten Stauden-, Rosen-, 
Clematis- und Strauchpflanzungen, insbesondere historische 
Rosen und ein Gartenpavillon. 
Weg: Südlich von Benfeld, in Sermersheim Richtung „Stade“ 
(Stadion) fahren. 
Offen:  
Pfingstsamstag, 4. Juni 2022, 9-12 Uhr und 14-18 Uhr und
Pfingstsonntag, 5. Juni 2022, 9-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 
Elisabeth und Werner Reif, Grafengasse 7, 77871 Ren-
chen-Ulm  
Garten:  Etwa 30ar großes Gartengrundstück. Obstbäume mit 
Kletterrosen überwachsen, Baumscheiben unter spirituellen 
Gesichtspunkten mit Natur-materialien zu Lebensthemen und 
Hintergründen der Zeitgeschichte gestaltet. Energiegarten mit 
Teich und Vogelparadies. 
Weg: In der Ortsmitte am Rathaus in die Armenhöfe-Straße 
fahren, nach ca. 800 m Fahrzeug abstellen und zu Fuß 200 m 
in die Grafengasse gehen. 

Parken: Nur in Armenhöfe-Straße möglich, keine Parkmög-
lichkeit am Garten. 
Offen: Pfingstmontag, 6. Juni 2022, 10-17 Uhr 
Alle Termine, Details und Wegbeschreibungen zu den einzel-
nen Gärten auch auf der Internetseite des Landratsamte Or-
tenaukreis unter www.ortenaukreis.de unter dem Suchbegriff 
„Offene Gartentür 2022“ abrufbar. Weitere Auskünfte gibt die 
Beratungsstelle für Obst- und Gartenanbau unter Telefon 0781 
805 7114 oder per E-Mail an kristina.paleit@ortenaukreis.de. 
 
Pfingstferienprogramm im Freilichtmuseum
Vogtsbauernhof 
Tägliche Mitmachaktionen für Familien und Kinder 
  
Bereits zum sechsten Mal bietet das Schwarzwälder Freilicht-
museum Vogtsbauernhof in Gutach auch während der Pfingst-
ferien in Baden-Württemberg ein vielseitiges Ferienprogramm 
für Kinder und Familien an. Vom 5. bis zum 19. Juni dürfen 
sich die jungen Museumsbesucher auf tägliche Mitmachakti-
onen freuen. Abwechslungsreiche handwerkliche und spiele-
rische Programmpunkte erwarten die Besucher während der 
Pfingstferien jeden Tag von 11 bis 16 Uhr. Die Aktionen reichen 
vom Filzen über das Werkeln mit Ton bis hin zum Bau eines 
Floßes im Kleinformat. Das museumspädagogische Team 
freut sich auf eifrige Mitstreiter. Detaillierte Angaben zu den 
Einzelangeboten und das gesamte Pfingstferienprogramm im 
Überblick können unter www.vogtsbauernhof.de eingesehen 
werden. Für die Teilnahme ist eine Voranmeldung unter www.
vogtsbauernhof.de notwendig. Restplätze werden am Veran-
staltungstag vor Ort vergeben. 
Um an den verschiedenen Programmen während der Pfingst-
ferien regelmäßig teilnehmen zu können, empfiehlt das 
Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof die Jahres-
karte für Familien zum Preis von 50 Euro. 
  
Das Pfingstferienprogramm im Überblick: 
Pfingstsonntag, 5. Juni 
Dein Steckenpferd 
Keine lange Rede: Ein Pferd braucht jeder – und sei es nur eins 
zum Spielen aus Holz. 
  
Pfingstmontag, 6. Juni
Wasserräder, was sonst?
Wir haben alles da, was man zum Bau eines kleinen Wasser-
rades braucht – jetzt fehlen nur noch die richtigen Handwerker 
dazu. 
  
Dienstag, 7. Juni, und Mittwoch, 8. Juni 
Figuren aus Stein
Es ist ganz einfach: Ihr nehmt einen Stein und schleift alles 
weg, was euch nicht so gefällt. Dann bleibt im besten Fall eine 
Figur übrig – oder etwas Anderes.

Donnerstag, 9. Juni 
Natürlich gewachst 
Ob fürs Spazieren, Wandern oder einfach zur täglichen Müll-
vermeidung, mit den Wachstüchern seid ihr bestens 
usgestattet. 
  
Freitag, 10. Juni, und Samstag, 11. Juni
Ton in Ton 
Aus Ton kann man viele schöne Dinge formen. Schauen wir 
mal, was euch so einfällt. 
  
Sonntag, 12. Juni
Auf Floß geht’s los
Ein Floß bauen – das muss man im Schwarzwald einfach mal 
gemacht haben! Kommt, wir fangen mal klein und
bescheiden an. 
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Montag, 13. Juni, und Dienstag, 14. Juni
Klasse Kissen
Ob mit Kirschkernen, Traubenkernen oder Dinkelspelzen– mit 
was man so alles Kissen füllen kann!
Probiert’s doch einfach aus!  

Mittwoch, 15. Juni, und Fronleichnam, Donnerstag, 16. Juni 
Filzen wir mal! 
Ein wunderschönes Handwerk mit Wolle und Seife.
Das schmeichelt nicht nur euren Händen. 
  
Freitag, 17. Juni 
Die perfekte Trophäe 
Ein stolzer Hirschkopf mit prächtigem Geweih– das hängt bei 
jedem Jäger über dem Sofa. So was können wir auch
– aber ohne Hirsch. Wetten? 
  
Samstag, 18. Juni, und Sonntag, 19. Juni 
Knifflige Brettspiele 
Ein Spiel, das wir selber bauen und alleine spielen. Wie heißt 
das – Halma oder Solitär? Egal. Macht einfach. Das wird gut. 
 
Workshop: „Sommer trifft Küche“ 
  
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt interessierte Verbrau-
cher mit Spaß am Kochen am Donnerstag 23. Juni von 18:00 
Uhr bis 21:00 Uhr zum Workshop „Sommer trifft Küche“ in 
seine neue Lehrküche in der Prinz-Eugen-Str.2, in Offenburg 
ein.Aromatische Beeren sowie Tomaten, Zucchini und Co. 
kombiniert mit einem guten Stück Fleisch und frischen Kräu-
tern sind ideale Zutaten für köstliche Sommergerichte. Die Re-
ferentin Frau Ilse Schiff zeigt, wie Sie schnell und mit geringem 
Aufwand mit frischen regionalen Lebensmitteln leckere Ge-
richte kochen können. Beim Gemeinsamen Essen werden wir 
die heimische Vielfalt genießen.
Die Kosten betragen 15,00 Euro pro Teilnehmer. 
Eine Anmeldung ist bis Montag 20. Juni 2022 über das Kon-
taktformular auf unserer Homepage unter www.EZ-Ortenau.
demöglich. Die Teilnahmezahl ist begrenzt. 
  
 
Selbsthilfegruppe für Menschen mit Sehbehinderung und 
Augenerkrankungen  
  
Die Selbsthilfegruppe für Menschen mit Sehbehinderung und 
Augenerkrankungen freut sich über weitere Mitglieder. Die 
Gruppe wurde im April 2022 gegründet und ist offen für Men-
schen mit Sehbehinderungen und den Diagnosen AMD, Glau-
kom und anderen Augenerkrankungen. Gemeinsam sollen 
Strategien zum Umgang mit der Sehbehinderung erarbeitet 
werden. Praktische Übungen und Informationsaustausch ste-
hen dabei im Mittelpunkt. 
Die Treffen finden monatlich statt. Das nächste Treffen ist am 
Donnerstag, 9. Juni 2022, Billetschen Schlösschen in der Ste-
germattstraße 24, in Offenburg. 
Interessierte erhalten weitere Informationen zur Gruppe bei 
der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen beim Landratsamt 
Ortenaukreis unter Tel 0781 805 9771. 
 
Umsteller-Stammtisch: 
Ökologischer Gemüsebau in Oberkirch-Haslach 
Termin: Di, 14. Juni um 15 Uhr 
Ort: Demeterhof Wilhelm, 77704 Oberkirch-Haslach
(Weinbergstr. 11) 
Die Bio-Musterregion Mittelbaden+ veranstaltet „Umsteller-
Stammtische“ und lädt interessierte Landwirtinnen und Land-
wirte zu Besichtigungen von Bio-Betrieben ein. Im Mittelpunkt 
der Veranstaltungen steht der Austausch unter Kolleginnen 
und Kollegen. Beim Umsteller-Stammtisch am 14.
Juni auf dem Demeterhof Wilhelm in Oberkirch-Halsach dreht 

sich alles um den ökologischen Gemüsebau. Demeter-Gärtner 
Wilhelm sowie eine Vertretung des regionalen Bio-Vermarkters 
Cbet Frische Service aus Bühl berichten von ihren Erfahrungen 
zum Anbau und Absatz von Bio-Gemüse und stehen für Fra-
gen zur Verfügung. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist ko-
stenfrei. Auskunft und Anmeldung bei der Regionalmanagerin 
der Bio-Musterregion Mona Jogerst, E-Mail: 
jogerst@naturparkschwarzwald.de, Tel.: 07223/95771530 
 

Sonstige  
Mitteilungen

Diakonie Kork 
Schüler des Oberlin-Schulverbundes sammeln 5.000 Euro 
bei Spendenlauf 

Schülerinnen und Schüler des Oberlin-Schulverbundes der 
Diakonie Kork haben bei einem Spendenlauf für Menschen in 
und aus der Ukraine 4.700 Euro gesammelt. Dafür liefen alle 
insgesamt 1.434 Runden. „Ich finde es toll, dass auch Schüle-
rinnen und Schüler mit körperlichen und motorischen Beein-
trächtigungen am Lauf teilgenommen haben um der Sache 
willen mit voller Energie Runde um Runde gelaufen bezie-
hungsweise mit ihrem Rollstuhl gefahren sind.

Es war ein sehr beeindruckendes Erlebnis“, erzählt die Schul-
leiterin Bettina Maria Herr. Mal schneller, mal langsamer – am 
Ende kamen alle glücklich und außer Atem ans Ziel. Damit 
auch alle Schulstufen teilnehmen konnten, gab es mehrere 
Start- und Zielpunkte, um den Lauf zu entzerren. „Ich laufe 
sehr gerne bei dem Spendenlauf mit, weil es für eine gute Sa-
che ist und gleichzeitig auch Spaß macht“, erzählt einer der 
Schüler vor Beginn des Laufes. „Ich habe den Schülerinnen 
und Schülern versprochen, dass ich zu jeder gelaufenen Run-
de noch etwas dazu gebe und werde den Betrag nun auf 
5.000 Euro aufrunden“, so die Schulleitung. Angefeuert wur-
den die Läuferinnen und Läufer von Lehrkräften, Eltern und 
Angehörigen. 
Das gesammelte Geld wird an die Katastrophenhilfe Ukraine 
der Diakonie überwiesen. 
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Glückliche Gesichter und klingelnde 
Kassen beim 50. Messdi-Jubiläum 

 
Kehl – Der bestbesuchteste Messdi überhaupt?

Wie groß die Lust zum Feiern nach zwei Jahren Corona-Pause 
war, konnte man an den vier Messdi-Tagen erleben: 117 000 
Menschen wurden vom Himmelfahrtstag bis einschließlich 
Sonntag an den Zählstellen in der Innenstadt registriert, die 
allerdings nur zwischen 10 und 18 Uhr aktiv sind. Die Tausen-
de von Messdi-Besucherinnen und Besuchern, die abends in 
der Fußgängerzone gefeiert haben, sind dabei nicht mitge-
zählt. Organisator Walter Irion von IME Events schätzt, dass 
insgesamt mehr als 180 000 Menschen den Messdi 2022 er-
lebt haben.

Das sind noch mehr, als die 160 000 Menschen, welche die 
Veranstalter erwartet hatten. Befürchtungen, dass der Messdi 
nach der Zwangspause nicht gut angenommen werden 
könnte, erwiesen sich als grundlos. „Die Menschen waren 
ausgelassen und dankbar, dass sie endlich wieder zusammen 
feiern konnten“, sagt Antje Lenz von der Kehl Marketing. Ein 
glücklicher Walter Irion bestätigt: „Mir fällt kein Superlativ ein, 
der die Stimmung zutreffend beschreiben könnte.“ Für die Ge-
schäftsführerin der Kehl Marketing, Fiona Härtel, war es sogar 
der bestbesuchteste Messdi, den sie je erlebt hat.

Glücklich waren auch die Ausstellerinnen und Aussteller. Viele 
Gastrostände haben ihre Speisen und Getränke schon nach 
zwei bis drei Tagen vollständig verkauft und mussten kurzfri-
stig nachbestellen, wie Walter Irion berichtet. Schon am Don-
nerstagabend war das eine oder andere beliebte Getränk erst-
mal ausverkauft.

Auch die Einzelhändlerinnen und -händler mit denen er ge-
sprochen habe, seien sehr zufrieden mit ihren Umsätzen. Eine 
unerwartete Erfolgsgeschichte ist die 50. Ausgabe des Volks-
festes auch, weil bis März unklar war, ob es pandemiebedingt 
überhaupt stattfinden kann.

„Das Komitee hat im Januar beschlossen den Messdi stattfin-
den zu lassen, als die Inzidenz noch hoch und die Lage des-
halb unsicher war,“ erinnert sich Antje Lenz. Dass nun alles 
funktioniert hat, sei vor allem auch dem guten Zusammenspiel 
zwischen dem Organisationsteam, den Bands, den Ausstelle-
rinnen und Ausstellern sowie den Helferinnen und Helfern zu 
verdanken.

Höhepunkte mag Walter Irion nicht benennen, da es einfach 
zu viele schöne Momente gegeben hat. Für Jeden und Jede 
sei etwas dabei gewesen. Sogar das Wetter hat perfekt mitge-
spielt, sagt er, und fügt an: „Das war mein erster Messdi an 
dem es nicht ein einziges Mal geregnet hat.“ 
  

Tipp der Polizei: Knautschzone für den Kopf! 
Wenn der Kopf beim Fahrradunfall oder beim Sturz auf Fahr-
bahn, Bordstein oder Gartenmauer kracht, wirken wuchtige 
Kräfte auf den Schädelknochen. Ein Fahrradhelm verstärkt die 
Schädeldecke und wirkt wie eine Knautschzone: Ein Stoß-
dämpfer, der die Aufprallenergie abfängt und verteilt.
Nutzen Sie diese Chance! 
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.d

IHK Südlicher Oberrhein 
Nachhaltigkeit als neues Paradigma des Wirtschaftens 
IHK-Kongress beleuchtet Wege zum klimaneutralen
Unternehmen Das Thema Nachhaltigkeit ist neben Indus-
trie 4.0. ein Megatrend in der Wirtschaft. Durch den Druck 
von Politik und Gesellschaft können es sich Unternehmen 
nicht mehr leisten, die Nachhaltigkeit zu vernachlässigen. 
Welche Wege dorthin führen können und welche Werk-
zeuge hilfreich sind, war das Thema des IHK-Kongresses 
im Rahmen der Nachhaltigkeitswoche am vergangenen 
Dienstag im historischen Kaufhaus in Freiburg.  
  
Ressourceneffizientes, nachhaltiges Wirtschaften ist in aller 
Munde. Auch für die Unternehmen am südlichen Oberrhein 
wird der Trend zur Nachhaltigkeit immer wichtiger. „Es gibt 
von immer mehr Seiten Druckpunkte, die das Thema voran-
treiben: Die Politik schreibt durch den Green Deal vor, dass 
Europa bis 2050 klimaneutral werden muss. Deutschland will 
bereits 2045 klimaneutral werden und nimmt auch die Unter-
nehmen in die Verantwortung. Mit der Verpflichtung zur Erstel-
lung einer CO2-Bilanz bekommt die Ermittlung und



Gemeinsame Mitteilungen

13

Donnerstag, 02. Juni 2022

Bewertung von Wertschöpfungseffekten einen neuen Schub. 
Und gesellschaftlich beschleunigt der fortschreitende Klima-
wandel das Bestreben zum nachhaltigen Wirtschaften“, er-
klärte André Olveira-Lenz, Leiter des Geschäftsbereichs Inno-
vation und Umwelt bei der IHK Südlicher Oberrhein bei der 
Abschlussveranstaltung zur IHK-Nachhaltigkeitswoche. „Wir 
können es uns nicht leisten, hier nichts zu machen, sonst wer-
den wir global abgehängt, wie es bereits bei der digitalen 
Transformation geschehen ist“, warnte Olveira-Lenz vor rund 
100 Unternehmer:innen im historischen Kaufhaus in Freiburg. 
  
Unter dem Titel „Klimaneutralität – sinnvolle Strategie oder 
fragwürdige Mogelpackung“ hielt Prof. Dr. Mario Schmidt von 
der Hochschule Pforzheim die Keynote zur Veranstaltung. 
„Klimaneutralität ist eher ein Marketing-Gag, der in Wahrheit 
kaum einlösbar ist – auf allen Ebenen. Wenn ein Unternehmen 
wirklich etwas für den Klimaschutz tun will, dann muss es en-
ergie- und materialeffizient produzieren, auf den verstärkten 
Einsatz von regenerativen Energien setzen und seine Produkte 
energiesparend und recyclinggerecht konstruieren“, sagte der 
Experte. Statt Klimaneutralität solle also besser Treibhausgas-
Neutralität angestrebt werden. Denn, so Schmidt: „Jede ein-
gesparte Kilowattstunde im Betrieb ist für den Klimaschutz 
mehr wert, als sich mitunter zweifelhafte Embleme „Klimaneu-
tralität“ zu kaufen“. In seinem Vortrag führte er aus, dass Kli-
maschutz alle Handlungsbereiche von Unternehmen betrifft – 
vom Einkauf der Materialien und der Energie über die 
Produktion bis hin zur Verpackung und zum Vertrieb. „Die mei-
sten Unternehmen glauben, mit dem Wechsel zu sogenann-
tem grünen Strom oder durch Kompensationszahlungen für 
die eigenen Emissionen habe man seine Schuldigkeit getan. 
Das ist aber ein Fehler, denn die Energieeffizienz und eigene 
regenerative Stromerzeugung stehen an erster Stelle“, stellte 
Schmidt klar. Zu Kompensationen rät der Wissenschaftler als 
letzten Schritt nur dann, wenn zusätzlich und langfristig im 
Unternehmen Emissionen eingespart werden. 
  
Beim anschließenden Podiumsgespräch diskutierten Exper-
ten aus der Praxis über unternehmerische Chancen und He-
rausforderungen der Klimaneutralität. „Klimastabilität kann 
nur erreicht werden, wenn Unternehmen am stärksten Hebel 
ansetzen und CO2 maximal vermeiden und reduzieren. Den 
verbleibenden Carbon Footprint gilt es zu kompensieren, und 
zwar dort, wo es wirklich gebraucht wird, nämlich in Entwick-
lungs- und Schwellenländern“, erklärte Gesa Schöneberg, 
Leiterin Forschung und Beratung der Stiftung Allianz für Ent-
wicklung und Klima. „Der positive Beitrag zu den Entwick-
lungswirkungen lässt sich dann gemäß der Social Develop-
ment Goals (SDGs) der Vereinten Nationen ermitteln.“ Birte 
Hackenjos, CEO der Haufe group betonte die Rolle der Mitar-
beitenden bei der Transformation: „Das Thema Nachhaltigkeit 
ist vor allem ein Thema der Unternehmenskultur. Dabei müs-
sen die Hierarchien und die Fehlerkultur im Unternehmen 
ebenfalls unter die Lupe genommen werden. Denn die Mitar-
beitenden sind die Träger der Maßnahmen – sie sollten an er-
ster Stelle motiviert und auch in die Lage versetzt werden, die 
Maßnahmen mitzutragen.“ Ohne eine aktive Nachhaltigkeits-
strategie wird ein Unternehmen künftig nicht überleben kön-
nen, darin waren sich alle Expert:innen einig. „Man wird auch 
schlicht keine neuen Mitarbeitenden mehr gewinnen können, 
wenn man keine Antwort auf die Frage hat, was Klimaneutrali-
tät für das Unternehmen bedeutet und wie man mit CO2-Neu-
tralität umgeht“, betonte Hackenjos. 
  
Im zweiten Teil der Veranstaltung wurden nützliche Werkzeuge 
für die betriebliche Klimabilanzierung vorgestellt. Den Anfang 
machte das Projekt „Zielgerade 2030“ der IHK Südlicher 
Oberrhein und der Energieagentur Regio Freiburg. Der Beitritt 
in diesem Bündnis bietet Unternehmen die Möglichkeit, eine 
betriebliche Klimabilanz inklusive einer Maßnahmendefinition 

und kontinuierlichem Monitoring der Verbesserungen zu erhal-
ten, um bis 2030 treibhausgasneutral zu werden. Die Informa-
tionen zu den CO2-Emissionen und -Verbesserungsmaß-
nahmen werden, aufgeschlüsselt in produkt-, prozess- und 
standortbezogene Daten und Maßnahmen, in einem pass-
genauen Bericht aufbereitet, der erkennen lässt, an welchen 
Schrauben das Unternehmen drehen sollte. Ein weiteres prä-
sentiertes Tool ist der scope3analyzer, mit dem sich CO2-
Emissionen in der Lieferkette ermitteln lassen. Dabei werden 
statistische Emissionen der Zulieferunternehmen erhoben und 
globale Handelsdaten mit einbezogen. 

Den Abschluss der Veranstaltung bildeten drei Best-Practice-
Beispiele aus Unternehmen der Region. Die FSM, Elektronik-
spezialist aus Kirchzarten, präsentierte ihren ganzheitlichen 
Unternehmensansatz zur Nachhaltigkeit. Neben der Verwen-
dung moderner Gebäudetechnik, gehören dazu auch e-Ge-
schäftsfahrzeuge und Schulungen, die das Umweltbewusst-
sein der Mitarbeitenden schärfen, beispielsweise durch die 
Themen fahrradfreundliche Arbeitgeberin und nachhaltiges 
Abfallmanagement. Die Papierfabrik Koehler Gruppe aus 
Oberkirch zeigte Beispiele für Nachhaltigkeit durch Innovati-
onen in Produkten und Prozessen auf. Koehler setzt aus-
schließlich auf hochwertiges Recyclingpapier und plant die 
vollständige Dekarbonisierung ihrer bisher fossilen Energie- 
und Dampferzeugung in Oberkirch. Dabei soll ein Steinkohle-
heizkraftwerk umgebaut und modifiziert werden zu einem Bio-
masse-Heizkraftwerk. Als Handelsunternehmen zeigte die 
Schwarzwaldeisen Gruppe aus Lahr, wie sie ihre konventio-
nelle Versorgung durch Stromeinkauf und Gasheizung auf Ei-
genstromnutzung durch eine große Photovoltaikanlage umge-
stellt hat. Neben der Erzeugung und dem Direktverbrauch wird 
dabei bereits heute langfristig gedacht und das Thema Spei-
cherung mit berücksichtigt. Eine neue Trafostation wurde be-
reits entsprechend zukunftsfähig dimensioniert und steht für 
die Erweiterung der PV-Anlage, für Wärmepumpen und für das 
Thema E-Mobilität im Unternehmen bereit. 
 

  

Unternehmer:innen präsentierten ihre
Nachhaltigkeitsstrategien (v.l.): Santha Zeiher von FSM, 

Michael Maier von Koehler Innovation
& Technology, Dr. Steffen Auer von Schwarzwaldeisen mit 

André Olveira-Lenz, Leiter des Geschäftsbereichs Innovation 
und Umwelt bei der IHK Südlicher Oberrhein Foto: IHK 

Südlicher Oberrhein
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Geflüchtete lernen Ehrenamtliche ken-
nen: Speed-Dating mit Sprachpaten 

und Familien 

Kehl – 369 Geflüchtete aus der Ukraine leben inzwischen in 
Kehl; die meisten von ihnen wollen rasch Deutsch lernen. 
Beim Speed-Dating können sie Sprachpaten und Familien 
kennenlernen und dadurch die Sprache lernen 
  
Beim ersten Zusammentreffen der ehrenamtlichen Kehle-
rinnen und Kehler mit geflüchteten Ukrainerinnen und Ukrai-
nern in der Villa RiWa bleibt der ein oder andere Moment der 
Verwunderung über kulturelle Eigenheiten nicht aus: „Als ich 
erfahren habe, dass die Deutschen ihren Müll trennen, habe 
ich das überhaupt nicht verstanden“, sagt Mariia Kostiuk la-
chend in die Runde. Die Tische im Erdgeschoss des Gebäu-
des sind fast vollbesetzt. Im Obergeschoss des Gebäudes 
sitzt eine zweite Gruppe.

Mehr als 70 Menschen sind anwesend, 18 davon sind Ehren-
amtliche aus Kehl. Sie sprechen über unverfängliche Dinge 
wie ihre Lieblingsbands und -serien, Sport oder Brotbacken. 
Der Anlass: Geflüchtete Ukrainerinnen und Ukrainer sollen 
Menschen aus Kehl kennenlernen und sich mit ihnen vernet-
zen. Organisiert haben das Treffen die städtischen Integrati-
onsbeauftragten in Zusammenarbeit mit dem Frauen- und 
Familienzentrum und der Gemeinwesenarbeit Kreuzmatt. 

„Speed-Dating“ nennt die städtische Integrationsbeauftragte 
Raya Gustafson die Kennenlernrunde. Jeder soll sich zu-
nächst vorstellen und dann eine der vorbereiteten Fragen be-
antworten, die auf Zetteln notiert sind. „Dabei sollen sie alle 
mehr übereinander erfahren“, erklärt der Leiter der Gemeinwe-
senarbeit Kreuzmatt, Tilman Berger, den Zweck der Vorstel-
lungsrunde, bevor er sie selbst eröffnet. Einige Geflüchtete 
sind zunächst etwas zurückhaltend, bemerkt Robyn Tropf 
vom städtischen Integrationsmanagement. 

Dass sich das nach einigen Minuten ändert, ist der Verdienst 
von Mariia Kostiuk und Ihor Orlov, die als Sprachmittlerin und 
-mittler fungieren. Sie übersetzen alles, was gesagt wird je-
weils ins Deutsche oder Ukrainische. Mariia Kostiuk arbeitet 
als Kinderbetreuerin an der Falkenhausenschule und ist vor 
neun Jahren aus der Ukraine nach Kehl gekommen. Als der 
Krieg begann, war ihr sofort klar: „Ich muss meinen Landsleu-
ten helfen.“ Deshalb hat sie der Stadt ihre Unterstützung an-
geboten. Auch Ihor Orlov wollte aktiv werden.

Deswegen hat er sich dem Dolmetscherpool angeschlossen. 
Auch er kommt ursprünglich aus der Ukraine und lebt seit ei-
nigen Jahren in der Rheinstadt. Nichtsdestotrotz ist der Krieg 
auch an ihn ganz nah herangerückt. Seine Mutter, Roza Orlo-
va, die auch anwesend ist, besuchte ihn im Februar in seiner 
Wahlheimat, als russische Soldaten in die Ukraine einmar-
schierten. In diesem Moment war klar: Ihr bereits gebuchtes 
Rückflugticket wird Roza Orlova nicht mehr benötigen. In den 
ersten Wochen nach Kriegsbeginn habe sie das Gefühl geha-
bt, dass die Ereignisse über sie hinweggerollt seien, erzählt 
sie. 

Inzwischen habe sie durch die große Solidarität und Hilfsbe-
reitschaft, die sie in Kehl erfahren habe, neue Hoffnung schöp-
fen können. Zum Treff-Café kommt sie nicht nur, um ihren 
Sohn zu begleiten, sondern auch, um so schnell wie möglich 
Deutsch zu lernen.

Doch damit ihr und auch den anderen Geflüchteten das ge-
lingt, benötigen sie Sprach- oder Familienpaten. Das sind Be-
zugspersonen, welche den Geflüchteten helfen, ihren Alltag im 
noch fremden Deutschland besser zu bewältigen.

Längerfristig werden die sprachlichen Fähigkeiten durch die 
regelmäßige Kommunikation ausgebaut. Damit das funktio-
niert, sei gegenseitige Rücksichtnahme und respektvoller Um-
gang besonders wichtig, findet die Integrationsbeauftragte 
Robyn Tropf. Das Speed-Dating kann dafür nur eine Grundla-
ge schaffen. Robyn Tropf ist jedenfalls zufrieden.
„Es war ein gut gelauntes, produktives Treffen.“ 

Beim Speeddating lernen sich Geflüchtete und Ehrenamtliche
gegenseitig kennen.  Foto: Stadt Kehl

Sprachmittler Ihor Orlov hilft bei der Verständigung zwischen
Geflüchteten und Ehrenamtlichen. Rechts: Seine Mutter, 

Roza Orlova. Foto: Stadt Kehl
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IMMOBILIEN

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

www.baugrundstuecke-
baden.de

✆ 0 78 02 / 7 04 20 63

Am besten regional – auch beim Hausverkauf!
Ich berate Sie diskret von der Erstberatung bis zur Kaufabwicklung und
Notartermin. Dies alles zu Ihrer vollsten Zufriedenheit.
Rufen Sie mich einfach an unter 07807/9893041 oder Mobil 0172/4066899
oder schreiben mir eine Mail: vst.kieselbach-k@gmx.de
Ihre freie Immobilienmaklerin
Ulrike Kieselbach

Thomas-Georg Muser

Sie möchten Ihre
Immobilie schnell
und erfolgreich

verkaufen?

Rufen Sie mich gerne an!
Tel. 0781 / 93 99 97 00

www.w.w engelvoelkers.com/
oortteenaauu

Stellenmarkt

Die Klotter Elektrotechnik GmbH ist Experte für Energietechnik,
Automatisierung, Gebäudetechnik und Service + Wartung.
Zum schnellstmöglichen Eintritt suchen wir

Elektromonteure (m/w/d)
Obermonteure (m/w/d)
Mehr Infos über uns und alle Stellenprofile
unter www.klotter.de/karriere
Klotter Elektrotechnik GmbH
77866 Rheinau
T 07844 993939 | www.klotter.de

BEWIRB DICH JETZT!
personal@klotter.de

Wir suchenReinigungskräfte (m/w/d) in Teilzeit
und geringfügig für Objekte in Kehl.

Arbeitsbeginn sofort – Uhrzeit ab 14 Uhr oder 16 Uhr
Arbeitsstunden zwischen 3,0 – 4,5 Std.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf an:
twenmark Gebäudemanagement GmbH,
Stückle-Str. 5, 77955 Ettenheim
oder per Mail an:
bewerbung@twenmark.de,
Tel. 0 78 22 / 8 67 25 90

Praxis

Dr. med. Claudia Lasch
Kehl-Bodersweier

ist vom 07.06. bis 10.06.2022
geschlossen.

Vertretung:
Praxis Dr. Funk Kehl-Auenheim und
Praxis Dr. Distelrath Rheinau-Linx.

ÄrzteSonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
10.06. Neubau - Anbau - Umbau Anzeigenschluss 03.06. 12.00 Uhr

17.06. Auto-Service und Verkauf Anzeigenschluss 10.06. 12.00 Uhr

24.06. Ausbildungsplätze - wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss 20.06. 12.00 Uhr

01.07. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss 27.06. 12.00 Uhr

08.07. Reise- & Ausflugstipps für die Sommerzeit Anzeigenschluss 04.07. 12.00 Uhr

15.07. Meine neue Küche Anzeigenschluss 11.07. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Mein Name ist Daniel Ziebarth, ich bin seit 2001 bei der

reiff zeitungsdruck gmbh tätig. In meiner Funktion als

Abteilungsleiter Druck sind mein Team und ich für die

Herstellung von Tages- und Wochenzeitungen,Werbebei-

lagen, Prospekten und mehr verantwortlich. Seit Kurzem

produzieren wir auf unserer brandneuen Druckmaschine

– eine der modernsten Anlagen Deutschlands, sogar

Europas. Das bedeutet, der Beruf „Medientechnologe

Druck“ ist bei uns eine hoch technisierte, anspruchsvolle

Tätigkeit mit Zukunftsperspektive.

Gestalten Sie die Zukunft mit, wir suchen Verstärkung:

IHRE AUFGABEN

Die Bedienung unserer hochmodernen
Rotationsdruckmaschine
Manroland Colorman e:line
Die Einrichtung, der Fortdruck und die Quali-
tätskontrolle unserer Druckaufträge
Maschinenwartungs- und Reinigungsarbei-
ten im Rahmen von periodischen Wartungs-
intervallen

IHR QUALIFIKATIONEN

Eine abgeschlossene Ausbildung zum Offset-
Drucker, Bereich Flachdruck
Sie arbeiten gerne im Team
Sie sind flexibel, belastbar und engagiert
Sie arbeiten selbstständig und gewissenhaft

ARBEITSZEITEN

Tag- und Nachtschicht,
Bereitschaft zur Wochenendarbeit

MEDIENTECHNOLOGE DRUCK (M/W/D)
für eine langfristige Zusammenarbeit.
Es erwartet Sie eine Festanstellung bei der reiff zeitungsdruck gmbh

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen

zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

reiff zeitungsdruck gmbh | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Stellenmarkt
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SOZIALES
ENGAGEMENTZEIGEN.
BUNDESFREIWILLIGENDIENST
IMORTENAUKLINIKUM

ortenau-klinikum.de

Dein Einsatz
 wird mit monatlich 550 € (erste sechs Monate) bzw. 700 € (ab dem siebten Monat)

vergütet, die Kosten der Sozialversicherung werden zu 100 % übernommen
 erfolgt wahlweise in zahlreichen Einsatzbereichen an unseren Betriebsstellen in

Achern, Lahr, Offenburg, Wolfach und im Pflege- und Betreuungsheim Ortenau
Klinikum in Gengenbach und Zell a. H.
Eine Auflistung aller Einsatzbereiche kannst Du unter www.bfd-ok.de finden.

 kann jederzeit begonnen werden und dauert 6 bis 12 Monate

Weitere Infos unter
karriere.ortenau-klinikum.de

Kontakt: MarcelWelker, Zentrales Recruiting
0781 472-4610, marcel.welker@ortenau-klinikum.de

Wir freuen uns auf Dich!

Alleine einzigartig.
Zusammen unschlagbar.

Komm
in unser
Team!

Jetzt bewerben!

Stellenmarkt
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_GRUNDSTÜCKE
GESUCHT!

Gerne auch größere Flächen

oder mit Abrissgebäuden

(07824) 65 97 266
ortenau@schwabenhaus.de

Keine Maklerprovision

*Aktion nur gültig beim Abschluss eines Hausvertrages für ein OKAL-Haus bis
zum 03.07.2022. Nicht mit anderen Rabattaktionen (mit Ausnahme des

Grundstücksbonus) kombinierbar.

Mieten und Vermieten

mit den Amtlichen
Nachrichtenblättern.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de

Immobilien

Sie haben Computerprobleme?
Fachmännische Hilfe für Desktop-PC,
Laptop, Internet, WLAN
 0 78 51 / 956 81 45 od. 0179 / 115 35 63
www.it-4u.net

FLIEGENGITTER IN PERFEKTION
MOSG ITTO

Rohr GmbH
Adolf-Hättig-Straße4
77871 Renchen-Ulm
Telefon 07843/9476-70
Mobil 0172/1795311
www.mosgitto.de

Maßgefertigter
Insektenschutz
für Fenster
und Türen

77866Rh.-Freistett . Tel. 07844-810 . info@lind-gmbh.de .www.lind-gmbh.de

GARDINEN&HEIMTEX
GARDINEN | STOFFE
FLÄCHENVORHÄNGE
RAFF-ROLLOS
HEIMTEXTILIEN
KISSEN | POLSTER

FLEISCHER-FACHGESCHÄFTGerber

INH. M. KLEINMANN · Tullastraße 17 · 77866 Rheinau-Linx · 0 78 53 / 6 76

Angebot vom 02.06. – 04.06.2022

Rinder-Rouladen
auch gefüllt 100 g 1,79 €
gekochter Schinken
auch angeräuchert 100 g 1,90 €
Lioner für Salat 100 g 1,50 €

Sehr verehrte Kundschaft unserer Bäckerei .
Wir und unsere Mitarbeiter werden über Pfingsten
eine kleine Auszeit nehmen.

Wir haben unsere Bäckerei vom Pfingstsonntag,
05.06.22 bis Donnerstag, 09.06.22 geschlossen.

Ab Freitag, 10.06.22 sind wir wieder für Sie da.

Frohe Pfingsten wünscht Ihnen Ihr Bäckerei- Team

WolfgangRack
Bodersweier
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FREIE CHRISTEN FÜR DEN
CHRISTUS DER BERGPREDIGT
Seiner Friedenslehre der Gottes-

und Nächstenliebe.
www.freie-christen.com

Postfach 1443, 97864Wertheim

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Genialer Zusatz: Wie alle TGO-Zeitkarten (außer Schüler-Monatskarte) gilt auch
das Job-Ticket – ganz unabhängig von der gekauften Tarifzonenanzahl – am Wochen-
ende und an Feiertagen netzweit in der TGO (Ortenaukreis) und auf der Tramlinie D
von Kehl nach Strasbourg. Zudem kann man an diesen Tagen zusätzlich noch kostenlos
einen Erwachsenen und zwei (oder alle eigenen) Kinder unter 15 Jahren mitnehmen!

* Mehr Infos unter: www.ortenaulinie.de/9-euro-ticket

Das Job-Ticket Jahres-

Abo für Berufspendler!
ab 35,- € mtl.*

Maßgeschneidert für Berufspendler:
Eine Fahrkarte für alle Busse und Nahver-
kehrszüge im Ortenaukreis - wir bringen
Sie zur Arbeit. Das Job-Ticket der TGO
ist jetzt sogar noch preiswerter!

TGO-Job-Ticket
Weitere Infos bei Ihrer TGO:

0781 / 966 789 910
www.ortenaulinie.de

Preiswert und einfach:
Abbuchung in Monatsteilbeträgen
von Ihrem Bankkonto bei gleich-
zeitiger Zusendung der Monats-
fahrkarte zu Ihnen nach Hause!

drin!drin!drin!drin!drin!drin!

Da steckt
mehr

Jetzt ins Abo einsteigen und

vom 9-Euro-Ticket
* profitieren!

Ihr lokaler
Werbepartner
für Handel, Handwerk
und Gewerbe.

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!

Lesespaß
für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.

ORTENAUER GOLDANKAUF
OHNE RISIKEN! · UNVERBINDLICHE BERATUNG

TRANSPARENTEABWICKLUNG · SERIÖSERANKAUF
SOFORTIGE BARAUSZAHLUNG

4. Juni 7. Juni 8. Juni 9. Juni

55,- €

ANKAUFVON GOLD- UND SIL-
BERSCHMUCKALLERART.
Altgold, Bruchgold, Münzen, Barren,

Platin sowie gut erhaltene Ringe.
Broschen, Ketten (Armbänder bevorzugt in
breiter Form.) Colliers, Madaillons, Gold-
uhren – auch defekt, VB Pelz mit Gold.

Wir kaufen auch Zahngold!

ANKAUF IN UNSEREM GESCHÄFT
Inh. Diana K.

Kinzigstr. 9 · 77694 Kehl
07851-9949778

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 17 Uhr

MÜNZEN/BARREN

UHREN

SILBERBESTECK ECHTSCHMUCK

MODE- U.ND
SILBERSCHMUCK

ÄFT

WIR ZAHLEN FÜR IHRE PELZE &
NERZE BIS ZU 5000,- IN VERBIN-

DUNGMIT GOLD IN BAR

TeTeT rminvnvn ereinbarung jeder Zeit telefofof nisch
auch amMo. 06.06.

AKTION 4 TAGE GÜLTIG!
SAMSTAG BIS DONNERSTAG
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Ihre Niederlassungen
Sanderstraße 21 · 77767 Appenweier · Tel. 07805 9559-0
Güterhallenstraße 5A · 77933 Lahr · Tel. 07821 588220

Wir sorgen für die passenden Verträge.

Sie wollen Sicherheit
für Ihr Unternehmen?

Jonas Siegel
Rechtsanwalt

Steuerberatung | Wirtschaftsprüfung
Achern | Kehl | Telefon 07841 708-400
www.schultze-braun-steuerberatung.de/unternehmensgruendung

Ihr Bestattungshaus in Kehl
und Willstätt

Filiale Willstätt
Schutterstr. 9
77731 Willstätt
Tel. (0 78 54) 9891267

· Individuelle Beratung im Trauerfall
· Bestattungen jeder Art
· Bestattungsvorsorge
· Überführungen im In- und Ausland

24 Stunden, auch an Sonn- und Feiertagen
www.bestattungshaus-finger.de

Filiale Kehl:
Kirchstr. 29
Kehl-Marlen
Tel. (0 78 54) 9 89 12 67
Tel. (0 78 51) 9 94 87 44

Patat rat iat iat iat iat iat iatat rat iat k BBlankkPatatat ratatat ratatat iatatat rat iat iatat iatat ratat iatat rat k Blaalaanank

Gruppen-, Ausflugs-
und Transferfahrten

Busse bis 40 Personen

Krankentransporte
Bestrahlungs- und

Dialysefahrten

BILDHAUERMEISTER

GRABMALE · SKULPTUREN

77694 KEHL, Friedhofstraße 91
Tel. 0 78 51 / 27 21 www.tom-stone.net

Ihre Ansprechpartnerin

für Geschäftsanzeigen und Beilagen.

Monika Kugler

07 81 / 504 – 14 53

07 81 / 504 – 14 69

monika.kugler@reiff.de


